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IX

Vorwort

Die Supply Chain ist in vielen Unternehmen der Prozess mit der höchsten Kundenrele-
vanz: Hier wird der Umsatz erzeugt und die Leistungsfähigkeit dieses Prozesses beein-
flusst maßgeblich die Kundenzufriedenheit. Auch wenn der Begriff „Supply-Chain-Ma-
nagement“ seit vielen Jahren diskutiert wird, ist dieser Prozess in den meisten Unterneh-
men historisch gewachsen und nicht als Ganzes optimiert.

Dieses Buch soll Unternehmer, Führungskräfte, Manager, Entscheider und Projekt-
leiter anregen, mit der Supply Chain Wettbewerbsvorteile zu erzielen. Das Buch zeigt 
auf, wie die Supply-Chain-Strategie grundsätzlich definiert werden kann. Aus den Ergeb-
nissen der Strategiebetrachtung leitet sich eine Umsetzung ab, die auch den Bereich der 
Digitalisierung einbindet. Dabei werden neue Konzepte, wie die Supply-Chain-Architek-
tur und Muster als Ansatz für Standardlösungen vorgestellt. Das Buch enthält dazu viele 
Methoden, mit denen die Supply-Chain-Strategie definiert und in allen Bereichen ein-
schließlich der Digitallösungen umgesetzt werden kann. 

Das Buch fasst die Erfahrungen aus vielen Beratungsprojekten zusammen, bei denen 
die Steigerung der Kundenzufriedenheit das Ziel war. Im Rahmen der Beratungsprojekte 
habe ich zahlreichen Unternehmen geholfen, neue Strategien zu definieren und erhebliche 
Leistungssteigerungen zu implementieren. An dieser Stelle möchte ich allen Kunden und 
Kollegen danken, die bei diesen Projekten dabei waren und ohne deren aktive Mithilfe, 
kritische Kommentare und Anregungen viele Ergebnisse nicht möglich gewesen wären.

Dieses Buch enthält keine detaillierte Beschreibung digitaler Lösungen. Da sich die 
Technik in diesem Bereich ständig weiterentwickelt, könnte der Inhalt dieses Buches nie 
den aktuellen Stand abbilden. Daher ging es mir hier darum darzustellen, wie die Digi-
talisierung die Umsetzung der Supply-Chain-Strategie unterstützt und  wie eine Digitali-
sierung genutzt werden kann. Der Schwerpunkt dieses Buchs ist die Systemoptimierung 
durch eine Festlegung der Ziele und Inhalte. 

Dem Springer-Verlag und Dr. Axel Garbers danke ich für die Unterstützung und Anre-
gungen bei der Realisierung dieses Buchprojekts. 

Besonderen Dank bin ich meinen Studenten an der SRH Berlin University of Applied 
Sciences für die konstruktiven Diskussionen verpflichtet. Ursula Thum danke ich für die 
Unterstützung bei der Buchbearbeitung.



X Vorwort

Das Buch wäre ohne die unermüdliche Unterstützung und Anregung meiner Frau, 
Yvonne Becker, nicht möglich gewesen. Als geduldige Zuhörerin hat sie Wesentliches 
zur Klarheit der Konzepte und deren Darstellung beigetragen. Mit ihren konstruktiven 
Fragen hat sie sehr geholfen, aus ungeordneten Ideen sinnvolle Konzepte entstehen zu 
lassen. Vielen Dank für die erneute umfangreiche Hilfestellung und ständige Ermunte-
rung zur Bucharbeit. Dies kann nur als kleine Entschädigung für die vielen Stunden ge-
sehen werden, die in dieses Buch geflossen sind.
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Dr. Torsten Becker
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